
Berlin-Exkursion der Leistungskurse Sozialkunde und Wirtschaft/Recht der zwölften 

Jahrgangsstufe 

Von Montag, 26.08., bis Dienstag, 27.08.2024, besuchten die Leistungskurse Sozialkunde 

(Herr Eick) und Wirtschaft/Recht (Frau Ilg) die Bundeshauptstadt Berlin. 

Ein erster Abstecher führte die Gruppe in das „Deutsche Spionagemuseum“, wo die 

Schülerinnen und Schüler bei einer Führung einen Einblick in die Geschichte der 

Geheimdienste und den Kalten Krieg erhielten. Ebenfalls betrachtet wurden jedoch auch 

aktuelle Themen wie die Problematiken des Datenschutzes und die Gefahr der 

Wirtschaftsspionage. 

Im Anschluss daran bezogen die Teilnehmerinnen und Teilnehmer ihre „Cubes“ am Stadtstrand 

Berlin-Mitte und hatten die Gelegenheit, die Stadt noch etwas selbstständig zu erkunden oder 

die nahegelegene „Gedenkstätte Berliner Mauer“ zu besuchen.  

Am nächsten Tag erhielten die Schülerinnen und Schüler einen Überblick über die Gebäude 

des Regierungsviertels (Foto oben) und lernten bei einer Führung die Geschichte und 

Arbeitsweise des Bundestags näher kennen. Ein besonderes Highlight war der Besuch bei den 

im Paul-Löbe-Haus des Bundestags ausgestellten, prämierten Arbeiten des bundesweiten 

„Schülerwettbewerbs zur politischen Bildung“ zum Thema „175 Jahre Paulskirche und 75 Jahre 

Deutscher Bundestag – Ist dies für euch ein Anlass zum Feiern oder zum Nachdenken?“ (Foto 

unten). Dem Sozialkundekurs war es gelungen, bei über 1900 Einsendungen im 

Gesamtwettbewerb einen der begehrten Preise zu ergattern und das eigene Werk nunmehr im 

Bundestag besuchen zu können. 

Im Anschluss daran statteten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Exkursion dem 

Auswärtigen Amt einen Besuch ab. Im sachkundigen Vortrag einer Diplomatin erhielten sie 

Informationen zu Karrieremöglichkeiten und der auch die internationalen 

Wirtschaftsbeziehungen umfassenden Arbeit des Auswärtigen Amtes.  

~ Stefan Eick ~ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


